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kinderbildungs-

zentrum

Bildungseinrichtungen

zusammenbringen

Bildungschancen 

verbessern

Teilnehmende Institutionen 
und Prozessbeteiligte

•	 Salier-Gemeinschaftsschule
•	 Ganztagesbetreuung der Salier- 
	 Gemeinschaftsschule
•	 Montessori Kinderhaus
•	 Kinderhaus Im Sämann
•	 Schulsozialarbeit
•	 Fachstelle Elternberatung

Kontaktdaten der
Projektmitarbeiterinnen:

Fachberatung:
Anna Neef
Anna.Neef@waiblingen.de
Tel. 07151/50015282

Projektsteuerung:
Mona Hege
Mona.Hege@waiblingen.de
Tel. 07151/50015282

Projektfinanzierung 
und –begleitung

Kinderbildungszentren BW ist ein Modellprogramm 
in Baden Württemberg, koordiniert von der Deut-
schen Kinder- und Jugendstiftung und gefördert 
durch das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
Baden-Württemberg. Die Laufzeit des Projekts ist bis 
zum 31.12.2022 befristet.



Eltern begleiten Eltern im 
Übergang Kita-Schule

Ein Schwerpunkt des Projekts stellt der Ansatz
„Eltern begleiten Eltern im Übergang Kinder-
tageseinrichtung-Schule“ dar. Eltern sollen 
Unterstützung und Begleitung durch die Erfah-
rungen anderer Eltern erhalten. Denn nicht nur 
für Kinder, auch für Eltern kann die Übergangs-
phase herausfordernd sein, nicht selten gibt es 
Situationen, die für Unsicherheiten sorgen. Durch 
Gespräche und Unterstützung von erfahrenen 
Eltern können Fragen früh aufgegriffen, durch 
praktizierte Begleitung Hilfestellungen gegeben 
und Sorgen genommen werden. 

Hierfür sucht das Waiblinger Kinderbildungs-
zentrum noch interessierte Eltern, die bereits 
Erfahrungen mit dem Wechsel in die Schule 
gemacht haben und gerne ihre Hilfe bei indi-
vidueller Zeiteinteilung und im Rahmen einer 
Aufwandsentschädigung anbieten möchten.

Bei Interesse wenden Sie sich an:
Fachstelle Elternberatung Waiblingen
Susanne Klement
Susanne.Klement@waiblingen.de
Tel. 07151/5001-1989

Möchten Sie die Begleitung durch Eltern in 
Anspruch nehmen? Dann wenden Sie sich 
gerne an Ihre Einrichtungsleitung.

Kooperations- und Projektziele

• 	 Verbesserung von Bildungschancen
•	 bestmögliche Vorbereitung jedes einzelne 	
	 Kindes auf den Schulbeginn
• 	 gelungene Übergangsgestaltung Kita-Schule
• 	 gemeinsame, institutionsübergreifende und
	 bedarfsorientierte Bildungsangebote von Kita
	 und Grundschule (z.B. Lernwerkstätten)
• 	 Lernbrückenangebote bspw. durch den Einsatz
	 digitaler Medien
• 	 Entwicklung gemeinsamer Kommunikations	
	 und Beteiligungsformen für Eltern und Kinder
• 	 bedarfsgerechte Betreuungs-, Beratungs- und
	 Begleitungsangebote für Eltern
• 	 Stärkung der Erziehungs- und Bildungspartner	
	 schaft zwischen Eltern und allen anderen 		
	 Prozessbeteiligten
• 	 Gründung einer Eltern-Experten-Gruppe
• 	 erfahrene Eltern begleiten andere Eltern mit
	 Kind/ern im Übergang Kita-Schule

Das Land Baden-Württemberg fördert seit
2021 insgesamt 19 Modellstandorte, die ein
Kinderbildungszentrum aufbauen möchten.
Auf dem Gelände eines Kinderbildungszentrums 
sind mehrere Bildungsinstitutionen einer Ge-
meinde oder eines Stadtteils vereint. Kinderta-
geseinrichtung(en) und Grundschule erarbeiten 
ein gemeinsames Bildungskonzept und nutzen 
gemeinsame Flächen wie Spielplatz oder Turn-
halle. Auch Bildungsangebote für Familien wer-
den hier gebündelt. Die Zusammenarbeit von 
Kita, Grundschule und Familie erleichtert den 
Kindern den Übergang in die Schule – und trägt 
dazu bei, Bildungschancen zu verbessern.

Zielgruppe des Waiblinger KBZ

Die Zielgruppe des Waiblinger KBZ sind alle
Kinder der teilnehmenden Kindertageseinrich-
tungen, die sich im letzten Kindergartenjahr vor 
der Einschulung befinden sowie die Kinder der 
ersten Klassen der Salier Gemeinschaftsschule.

Was ist ein Kinderbildungszentrum?


